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Andacht  

Was für ein Vertrauen

Das ist das Wort aus 2. Könige 18,19, 
das über dem nächsten Evangelischen 
Kirchentag steht. Vom 19. bis 23. Juni 
2019 findet er in Dortmund statt. Also 
in einem Jahr ist in unserer Region 
kräftig etwas los. Manche finden das 
gar nicht gut, denn der Kirchentag kos-
tet Geld, auch Steuergelder, die Stadt 
und Land bereitstellen. Andere freuen 
sich darauf, denn er ist eine Chance, 
Dortmund – und dazu gehört natürlich 
auch Lünen als Teil des Kirchenkrei-
ses – mit all seinem Charme, schönen 
Kirchen, tollen Menschen und guten 
Ideen und Aktionen zu präsentieren. 
Wir in Brambauer hoffen natürlich 
darauf, dass auch unsere Kirche als 
„Spielort“ genutzt wird. Einfluss ha-
ben wir darauf leider wenig.
Aber vielleicht hilft da ja die Losung: 
Was für ein Vertrauen
Mit dem Vertrauen ist es nur so eine 
Sache. Meins ist da nämlich nicht im-
mer sehr groß. Ich nehme die Dinge 
lieber selber in die Hand, dann weiß 
ich, dass sie so werden wie ich mir 
das vorstelle. Doch oft stoße ich da-
bei an meine Grenzen. Meine Kraft ist 
nur begrenzt, genauso wie meine Zeit. 
Vertraue ich dann darauf, dass andere 
Menschen ihren Teil zur Lösung eines 
Problemes beitragen? Und was heißt 

es für das Miteinander von Menschen, 
wenn wir vertrauen müssen? Vor eini-
ger Zeit hat mich ein Freund ziemlich 
hintergangen. Er bat mich um Ent-
schuldigung und ich habe ihm ver-
ziehen. Aber es fällt mir schwer, ihm 
wieder ohne Vorbehalte zu vertrauen. 
Wenn er mir etwas erzählt, fragt eine 
leise Stimme in mir: Ist das jetzt wirk-
lich wahr? Kann ich ihm da vertrauen? 
Lieber hätte ich einen Beweis für die 
Wahrheit!
Wieviel schwerer ist es da Gott zu ver-
trauen, den man nicht sieht und den 
man auch so wenig beweisen kann. 
Der israelische König Hiskia vertraut 
Gott in einer Lage, die geradezu aus-
weglos scheint. Der Feind steht mit 
Übermacht vor den Toren Jerusalems 
und Israel hat keine Chance dagegen 
anzukommen. Da zieht Hiskia ein 
Bußkleid an, geht in den Tempel und 
bittet Gott um die Rettung der Stadt. 
Und so geschieht es. Das feindliche 
Heer zieht ab, Jerusalem wird ver-
schont. Da, wo Hiskia alles aus den 
Händen legt und nur Gott vertraut, 
greift Gott ein auf wunderbare Weise. 
Was für ein Vertrauen
Das will ich daraus lernen:
Gott Raum und Gelegenheit geben 
einzugreifen, ihm vertrauen, dass er 
für uns Menschen da ist – gerade in 
einer Region wie Dortmund, in der es 
mit Strukturwandel, Neonazis und Ar-
mut viele Aufgaben gibt, die zu lösen 
sind. Und dann anderen Christen 2019 
zeigen wie schön, bunt, reich und le-
bendig es hier ist.  Ihre 

Martina Lembke-Schönfeld

DEKT/Silvia Kriens
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14:45 Uhr

13. Juni
Grillfest  
von Abendkreis und Frauenhilfe 
Team Abendkreis und Frauenhilfe

Juli Sommerpause

17:30 Uhr
20. Juni 
18. Juli
Andacht mit Trauerbuch 
in der Martin-Luther-Kirche

18:00 Uhr
in der Martin-Luther-Kirche

3. Juni
Saxophon und Klavier
Hannah Stoll und
Rico Gatzke

1. Juli
Geistliches Konzert Kreiskantorei 
Dortmund 
Wolfgang Meier-Barth

  Veranstaltungshinweise

18:30 Uhr

Abendkreis und Frauenhilfe

13. Juni (Mittwoch)              
Gemeinsames Grillfest 
von Abendkreis und Frauenhilfe

3. Juli
Wie war das mit unserer
Konfirmation?
Wie ist das heute?
Erinnerungen und Informationen

19:00 Uhr
7. Juni 
Nachlese Bramifest uind Gemein-
destand

6. Juli
Unser - alljährliches – Grillen
Wir sind wieder zu Gast im Garten 
des Hauses Heimstr. 38!

Jeden Mittwoch
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
17:30 Uhr 
Gebet zur Wochenmitte

15:00 Uhr
17. Juni

Trauerbuch

Abendkreis der Frauenhilfe

Männertreff
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Kirche beflügelt!

Klavier trifft Saxophon
Sonntag, 3. Juni 2018, 18 Uhr

Martin-Luther-Kirche Brambauer
Eintritt frei, am Ausgang wird um eine Spende für die Kirchenmusik gebeten.
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Regelmäßige Termine  

montags
16:00 Uhr  ehemalige Turngruppe
	 (2. im Monat)

dienstags
14:30 Uhr	 Begegnungsstätte
	 (2. und 4. im Monat)
14:30 Uhr	 Handarbeiten
	 „Not in der Welt“
18:30 Uhr	 Abendkreis der
	 Frauenhilfe
	 (1. im Monat)

mittwochs
08:45 Uhr	 Frauengesprächskreis
	 (1. und 4. im Monat)
08:45 Uhr	 Erzählcafé
09:15 Uhr	 Mittwochstreff
	 (14-täglich)
14:45 Uhr	 Frauenhilfe
	 (2. im Monat)
19:30 Uhr	 Chor ConTakt

donnerstags
08:30 Uhr	 Kleiderkammer
10:00 Uhr	 Aerobic
14:30 Uhr	 Kleiderkammer
15:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
19:00 Uhr	 Männertreff
	 (monatlich)
19:30 Uhr	 Gesundheitsselbsthilfe-
	 Gruppe

freitags
14:30 Uhr	 Begegnungsstätte 
15:15 Uhr	 Kinderchor ab 5 Jahren
16:15 Uhr	 Jugendchor ab Klasse 5

samstags
10:30 Uhr	 Trommelworkshop
	 Anmeldung noch
	 möglich

16:00 Uhr	 Briefmarkenzirkel
	 Brambauer
	 (2. und 4. im Monat)

mittwochs
16:00 Uhr	 Eltern-Kind-Turnen

freitags
19:00 Uhr 	 Männersportgruppe

Bitte beachten Sie auch die aktuellen Termine in unseren Schaukästen
an der Kirche, am Gemeindehaus und auf unserer Internetseite.

www.evk-brambauer.de

  Folgende Spenden wurden für die
  Kirchenmusik eingesammelt:
  1. April 320,95 €
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  Bilder und Berichte

So wurde Karin am 9. April 2018 
morgens um 8:00 Uhr schon von ih-
ren Kolleginnen, dem Elternrat und 
den Kindern mit vielen kleinen Über-
raschungen und Geschenken begrüßt. 

So gab es zum Beispiel viele Luftbal-
lons, die gemeinsam in den Himmel 
frei gelassen wurden, und von jedem 
eine Rose mit Glückwünschen.

Wir wünschen Karin noch viele 
weitere glückliche Jahre im Mar-
tin-Luther-Kindergarten.

Neues aus dem
Martin-Luther-Kindergarten

Wir feiern 25-jähriges Dienstjubilä-
um von Karin Baczyk

Am 1. April 2018 war es soweit, Karin 
Baczyk arbeitet nun schon 25 Jahre im 
Martin-Luther-Kindergarten. Dieses 
Ereignis sollte natürlich auch gefeiert 
werden.

Da in diesem Jahr der 1. April 2018 in 
die Osterzeit fiel, musste die Überra-
schungsfeier um eine Woche verscho-
ben werden.

Liebe Grüße von den Mitarbeiterinnen 
des Martin-Luther-Kindergartens
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Veranstaltungshinweise/Bilder und Berichte

Das Tischabendmahl am
Gründonnerstag 

Ohne viel Worte. Wir alle könnten Sei-
ten füllen, um das Erlebte zu beschrei-
ben. Aber für dieses Abendmahl wür-
den auch viele Seiten nicht reichen.

Darum ohne viel Worte.

Dabei, mitten drin, nicht außen vor.

Gemeinschaft mit Jesus neu erleben.
Jeder und jede, die wissen wollen, wie 
es war und was wir mitgenommen ha-
ben, sollten das nächste Mal mit dabei 
sein. Ich meine alle, die das Brot am 
Gründonnerstag geteilt haben, stim-
men mir zu. 

Bärbel Klaas

Kirche mit Kindern macht Spaß!  

Einmal im Monat findet in unserem 
Gemeindehaus Königsheide 49a die 
Kirche mit Kindern statt. Immer an ei-
nem Sonntag von 11 Uhr bis 12:30 Uhr 
treffen wir uns und hören Geschichten 
aus der Bibel, singen miteinander, be-
ten, malen, basteln, toben und spielen. 
So vergehen die anderthalb Stunden 
wie im Fluge. Alle Kinder zwischen 
vier und zwölf Jahren sind dazu herz-
lich eingeladen.
Wer sich nicht alleine zu uns traut, 
darf gerne einen Freund oder eine 
Freundin mitbringen. Auch die Eltern 
sind herzlich willkommen und dürfen 
mitmachen. Die Termine für die Kir-
che mit Kindern stehen hier im Ge-
meindebrief. Wir laden alle Kinder 
aber auch gerne jeden Monat persön-
lich ein. Doch dazu brauchen wir den 
Namen und die Adresse. Also einfach 
zum nächsten Termin vorbeikommen 
oder im Gemeindebüro melden, so 
dass wir einladen können.

Nächste Termine:
10. Juni 2018 und 1. Juli 2018

Martina Lembke-Schönfeld
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  Grundinformationen

Grundinformationen zur Konfirmation

Wir möchten mir dieser kleinen Reihe 
„Grundinformationen“ einige Infor-
mationen und Fragen rund um unsere 
kirchlichen Angebote darstellen. 
1.	 Konfirmation – Wozu?
Die Konfirmation ist in der Evangeli-
schen Kirche die Voraussetzung, um 
Pate werden zu können, kirchlich zu 
heiraten, ein Amt in der Kirche zu 
übernehmen (etwa Presbyter werden 
zu können) oder evangelische Theolo-
gie zu studieren. Mit der Konfirmati-
on darf ein Evangelischer im Notfall 
taufen oder das Abendmahl einsetzen. 
Die Konfirmation ist zudem der erste 
große Schritt zum Erwachsenwerden, 
denn mit der Konfirmation ist man 
vollwertiges Mitglied der evangeli-
schen Kirche.
2.	 Voraussetzungen
Vor der Konfirmation erfolgt der 
Kirchliche Unterricht. Er dauert cir-
ca ein Jahr, beginnt in der Regel circa 

vier Wochen vor den Sommerferien 
und endet mit der Konfirmation, die 
im Folgejahr an einem Sonntag nach 
Ostern erfolgt. 
3.	 Anmeldung zum 
	 Kirchlichen Unterricht
Alle Jugendlichen, die beim Konfir-
mationstermin die achte Klasse besu-
chen, in Brambauer wohnen und auf 
unserer Gemeindeliste als evangelisch 
oder in einem evangelischen Haushalt 
wohnend stehen, werden Anfang Feb-
ruar von uns angeschrieben und darü-
ber informiert, dass sie im Folgejahr 
konfirmiert werden können. In einem 
Gottesdienst, dessen Datum wir in 
dem Brief mitteilen, findet dann die 
Anmeldung zum Kirchlichen Unter-
richt statt. Parallel dazu informieren 
wir über den Gemeindebrief und die 
Tageszeitungen ebenfalls über die An-
meldung zum Kirchlichen Unterricht. 
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Grundinformationen

4.	 Der Kirchliche Unterricht
Einmal wöchentlich (in der Regel 
dienstags) findet er im Gemeindehaus 
Königsheide 49a statt. Er dauert eine 
Zeitstunde, also 60 Minuten. Während 
der Schulferien findet kein Unterricht 
statt. 
Neben der wöchentlichen Unterrichts-
stunde gehören zum Kirchlichen Un-
terricht eine Konfirmanden-Freizeit 
über ein Wochenende, der Besuch der 
Werkstatt Bibel an einem Samstag 
und der Jugendtag in der Stadtinsel 
ebenfalls an einem Samstag. Die Teil-
nahme an wöchentlichem Unterricht, 
Freizeit, Werkstatt Bibel und Jugend-
tag sind Voraussetzung für die Konfir-
mation.
Obligatorisch sind auch der Besuch 
von Gottesdiensten und das Auswen-
diglernen von Vaterunser, Glaubens-
bekenntnis, Psalm 23, Taufbefehl und 
Abendmahlsworten.
Die Eltern informieren wir auf Eltern-
abenden zu Beginn und vor der Kon-
firmation über den Ablauf des Unter-
richtes und die Konfirmation. 
Bei Fragen, Wünschen und Anregun-
gen darf die zuständige Pfarrerin ger-
ne angesprochen werden.
Im Moment laufen Überlegungen den 
Kirchlichen Unterricht umzustellen 
auf Blockunterricht (drei Stunden am 
Stück) einmal im Monat. Das käme 
aber erst beim Konfirmationsjahrgang 
2020 zum Tragen.
5.	 Kosten
Für die Teilnahme an der Freizeit, 
Anschaffung eines Gesangbuches 
und evt. Arbeitsmaterialien entstehen 

Kosten. Bei finanzschwachen Fami-
lien übernimmt die Gemeinde diese 
Kosten teilweise oder ganz. Niemand 
muss vom Kirchlichen Unterricht aus-
geschlossen sein, weil die Kosten für 
die Freizeit nicht getragen werden 
können. Sprechen Sie mit der Pfarre-
rin!
6.	 Kann ich auch konfirmiert
	  werden, wenn ich nicht
	  getauft bin?
Jeder und jede kann am Kirchlichen 
Unterricht teilnehmen und konfirmiert 
werden, wenn die Voraussetzungen (s. 
Kirchlicher Unterricht) erfüllt sind. 
Die Taufe der Konfirmanden und 
Konfirmandinnen erfolgt dann wäh-
rend der Zeit des Vorbereitungsjahres 
in einem Gottesdienst, der gemeinsam 
vorbereitet und gestaltet wird.
7.	 Die Konfirmation
Die Konfirmation erfolgt in einem 
festlichen Gottesdienst an einem Son-
tag nach Ostern, außerhalb der Ferien. 
Die Konfirmanden und Konfirmandin-
nen werden gesegnet, bekommen ihre 
Konfirmations-Urkunde mit einem 
biblischen Spruch, den sie sich ausge-
sucht haben, und nehmen gemeinsam 
das Abendmahl ein, das sie dann an-
schließend an die Gottesdienstbesu-
cher austeilen. 
8.	 Wer ist zuständig?
Der Kirchliche Unterricht und die 
Konfirmation erfolgen bezirksüber-
greifend. Zuständig ist Pfarrerin 
Lembke-Schönfeld. Kontaktaufnah-
me kann auch über das Gemeindebüro 
erfolgen. Adresse und Telefonnummer 
finden Sie in diesem Gemeindebrief.
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  Grundinformationen

Grundinformationen zu kirchlichen Angeboten
Auf dem Weg zur kirchlichen 

Trauung
Viele Fragen - erste Antworten

Liebes Brautpaar!
Sie wollen kirchlich heiraten. Darüber 
freuen wir uns sehr.
Bis es soweit ist, werden Sie noch vie-
le Dinge planen und überlegen. 
Wir möchten Ihnen als Evangelische 
Kirchengemeinde Brambauer mit die-
sen Informationen eine Hilfe geben.

1)	 Welches Pfarramt und 
	 welche Pfarrerin sind
	 zuständig?

Zuständig ist die   Gemeinde, in der 
Braut oder Bräutigam wohnen.
Bei Trauung in einer anderen Kirche 
bitte dort anmelden.
Eine Trauung der Heimat-Pfarrerin in 
einer anderen Kirche ist möglich in-
nerhalb des Kirchenkreises Dortmund 
und nach terminlicher Verfügbarkeit. 

2)	 Welcher Termin?

Der Wunsch-Termin sollte frühzeitig 
mit dem Gemeindebüro abgesprochen 
werden. Besonders im Frühjahr und 
im Sommer ist die Martin-Luther-Kir-
che früh ausgebucht.

3)	 Welche Unterlagen werden
	 benötigt?

Zur Anmeldung einer Trauung brau-
chen wir persönliche Angaben beider 
Eheleute und das Datum und den Ort 
Ihrer Taufe. 
Mindestens ein Partner muss der 
Evangelischen Kirche angehören. 
Eine evangelische Trauung mit Betei-
ligung eines katholischen Priesters ist 
möglich nach Absprache.
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Grundinformationen

4)	 Traugespräch

Einige Wochen vor der Trauung er-
folgt das persönliche Traugespräch. 
Der Gottesdienst wird abgesprochen 
(Liedauswahl, Trauspruch und Mit-
wirkung von Familie und Freunden  
bei Lesungen und Gebeten u. a. m.).
Im Ablaufheft zur Trauung sollten alle 
Texte, Gebete und Lieder abgedruckt 
sein. Dieses Heft bitten wir Sie als 
Brautpaar zu erstellen.
Selbstverständlich können bei dem 
Gottesdienst die Gesangbücher be-
nutzt werden, die wir in der Kirche 
bereitstellen.

5)	 Absprachen mit Küsterin
 	 und Organisten

Sonderwünsche zu Blumen und Deko-
ration gehen auf eigene Kosten. Bitte 
rechtzeitig mit der Küsterin abspre-
chen.
Sonderwünsche zur Musikbegleitung 
bitte rechtzeitig mit den Organisten 
absprechen.
Die Kosten für den Mehraufwand der 
Musikbegleitung legen Sie bitte mit 
dem Organisten fest.

6)	 Fotografieren

Fotografieren ist erlaubt in Absprache 
mit der Pfarrerin.
Wir bitten darüber hinaus, dass die 
Familie und Freunde auf Handy-Fotos 
während des Gottesdienstes verzich-
ten.

7)	 Blumenkinder und 
	 Aktionen vor der Kirche

Blumenkinder sollten keine Lebens-
mittel (Reis) streuen.
Ab der Kirchentür echte Blütenblätter.
Eigener Sektempfang im Anschluss 
an die Trauung ist auf dem Vorplatz 
möglich. Bitte bringen Sie dazu alles 
Notwendige selber mit.

8)	 Kosten

Da Sie als Braut und/oder Bräuti-
gam Mitglied unserer Evangelischen 
Kirche sind, kommen für Kirchen-
benutzung, Pfarrerin, Organist und 
Küsterin keine Kosten auf Sie zu. 
Sonderwünsche und Mehraufwand 
sind davon ausgenommen. Wir freuen 
uns natürlich über eine Spende oder 
Kollekte für die Erhaltung der Mar-
tin-Luther-Kirche oder einen anderen 
Gemeindezweck.

	 Und danach?

Wir sind als Kirche nicht nur für Sie 
da, wenn Sie heiraten wollen, sondern 
stehen Ihnen auch danach als Ge-
sprächspartnerinnen und mit unseren 
Gemeindeangeboten zur Verfügung. 

Wir würden uns freuen, Sie bei uns 
wiederzusehen und wünschen Ihnen 
Gottes Begleitung auf Ihrem gemein-
samen Lebensweg!

Ihre Evangelische Kirchengemeinde 
Brambauer
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Grundinformationen

Unsere Diakonie

In dem zweiten Teil unserer neuen 
Reihe möchten wir Ihnen diesmal 
das diakonische Angebot des 
Kirchenkreises Dortmund vorstellen. 
Viele Angebote und Dienste können 
nicht in jeder Gemeinde angeboten 
werden, und eine Gemeindeschwester 
wie in Brambauer zur Zeit von 
Schwester Elisabeth gibt es schon 
lange nicht mehr.

Diakonie in Dortmund

Das Diakonische Werk Dortmund 
und Lünen ist ein breit aufgestellter  
evangelischer Wohlfahrtsverband 
und sozialer Dienstleister. Etwa 
1.000 hauptamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und über 600 
Ehrenamtliche mit unterschiedlichen 
Berufsausbildungen und hohem 
Engagement helfen in Lebenskrisen 
und bei der Gestaltung schwieriger 
Alltagsprobleme.  Angebote im Bereich 
Diakoniestation, Altenpflege, Sozial- 
und Schuldnerberatung. Ambulanter 
Hospizdienst und Bahnhofsmission 
gehören dazu ebenso wie die Beschäf-
tigung und Qualifizierung von Lang-
zeitarbeitslosen, Begleitung von 
Wohnungslosen, Flüchtlingsberatung,  
manche Angebote bei Suchtproblema-
tiken und vieles andere mehr.

Anprechpartner zwischen Diakoni-
schem Werk und  den Gemeinden ist 
unser Diakoniepfarrer Niels Back, der 
am 8. Mai im Presbyterium war.

Niels Back
Diakoniepfarrer

( 0231 84 94 284
back@diakoniedortmund.de 

Diakonie in Lünen

In der Stadt Lünen  hat das Diakonische 
Werk neben dem Altenzentrum 
an der Bebelstraße in dem Haus 
der Diakonie eine Außenstelle für 
Wohnungslosenhilfe und Arbeit mit 
psychisch kranken Menschen.

Haus der Diakonie Lünen
St. Georg-Kirchplatz 4a
44532 Lünen; ( 02306 20 350 14

Friederike Scholz-Druba
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Kontakte

Kontakte Evangelische
Kirchengemeinde Brambauer

Bezirk Nord
Pfarrerin Friederike Scholz-Druba
( 0231 870703
scholz-druba@evk-brambauer.de

Bezirk Süd
Pfarrerin Martina Lembke-Schönfeld
( 02306 36526
martina.ls@gmx.de

Gemeindebüro
Königsheide 49a
44536 Lünen
Daniela Niess	 ( 0231 9872117
Fax	 	       0231 9872119
gemeindebuero@evk-brambauer.de
Öffnungszeiten
Mo	 geschlossen
Di 	 11:00 - 13:00 Uhr 
Mi 	 08:00 - 12:00 Uhr und 
	 14:00 - 17:00 Uhr
Do	 08:00 - 12:00 Uhr
Fr 	 08:00 - 12:00 Uhr

Gemeindebrief
gemeindebrief@evk-brambauer.de

Küsterdienst/Hauswirtschaft
Dagmar Brock und Astrid Nagelfeld
( 0231 8779927

Martin-Luther-Kindergarten
Helga Wleklik
Im Lohfeld 2a
( 0231 871901

Diakonische Beratungen 
und Hilfen

Ev. Altenzentrum Lünen
Bebelstr. 200
( 02306 203500
Altenpflege, Tagespflege, 
Kurzzeitpflege

Diakonisches Werk Lünen
St.-Georg-Kirchplatz 44
( 02306 203500
Sozialberatung, Beratung für Woh-
nungslose, Kontaktklub für psychisch 
Kranke

Kontaktstelle Ev. Jugend
Jugendreferentin Anette Greger
Gut-Heil-Str. 10, Dortmund
( 0231 84796932

Frauenhaus Unna
( 02303 7789150
frauenhaus@frauenforum-unna.de

Telefonseelsorge (gebührenfrei)
( 088 1110111

KIEZ - Kirchliches Informations-
und Ehrenamtszentrum Lünen
Stadtkirche St.-Georg
( 02306 928462
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 Bilder und Berichte

Spendenbericht der 
Kleiderkammer 2018

Auf der Tagesordnung der letzten Zu-
sammenkunft der Mitarbeiterinnen 
der Kleiderkammer stand auch die 
Verteilung der Gelder, die im Jahre 
2017 eingenommen worden sind.
Der Betrag von 21.000 € wurde mit 
Zustimmung des Presbyteriums wie 
folgt verteilt:

7.000 € erhält unsere Kirchengemein-
de, 3.500 € davon für den neuen Bulli 
und 3.500 € für die Renovierung der 
Kirche. Die Martin-Luther-High-
school in Namibia erhält 1.000 € für 
die Ausbildung zweier Personen zum 
Bäcker. Die restlichen 6.000 € verblei-
ben auf einem Konto, bis uns aus Na-
mibia neue Projekte genannt werden.

Die Fördervereine des Freibades und 
der Freiwilligen Feuerwehr in Bram-
bauer, die Christoffel Blindenmission, 
die Bahnhofsmission und das Kinder-
hospiz in Lünen bekommen jeweils 
800 € überwiesen.

Mit je 500 € werden das Friedens-
dorf in Oberhausen, das Frauenhaus 
in Dortmund, die Obdachloseninitia-
tive (für Weihnachtsgeschenke) und 
die Holzgruppe von Herrn Glöckl be-
dacht.

Wie in den letzten Jahren werden 
wir für das Kinderheim in Werne für 
1.000  € Weihnachtsgeschenke besor-
gen.

Von den Einnahmen des Sommertrö-
delmarktes und des Adventsbasars in 
Höhe von 2.300 € wurden schon 500 € 
für die Teddybären-Aktion des Lüner 
Anzeigers gespendet.

Die restlichen 1.800 € werden wir zu 
einem späteren Zeitpunkt für ein sozi-
ales Projekt weitergeben.

Damit wir auch weiter soziale Institu-
tionen mit unseren Einnahmen unter-
stützen können, sind wir auf Spenden 
von Kleidung, Wäsche, Geschirr, gut 
erhaltenen Schuhen u. s. w. angewie-
sen.  

Bitte haben Sie Verständnis, dass z. B. 
Möbel und  große Teppiche nicht an-
genommen werden können. Sie kön-
nen die Spenden jeden Morgen (aber 
bitte nicht donnerstags) im Gemeinde-
haus abgeben.

Für Ihre Spenden im Voraus vielen 
Dank.

Brigitte Gödeke
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Veranstaltungshinweise

Wir sagen DANKE

Man kann es kaum glauben, der 
Sonntagstreff lädt seit 15 Jahren zum 
gemütlichen Beisammensein ins Ge-
meindehaus ein. Die Damen rund um 
Erika Brüggemann feiern dieses Jubi-
läum am Sonntag, den 17. Juni. 
Ab 15:00 Uhr werden selbstgebacke-
ne Torten und frisch gebrühter Kaf-
fee angeboten; immer dargeboten auf 
zauberhaft gedeckten Tischen und in 
freundlicher Atmosphäre. Nicht nur 
Evangelische kommen zum Sonntags-
treff nein, für den gesamten Stadtteil 
ist dieses Zusammensein mit anderen 
Menschen ein fester Bestandteil des 
Sonntagnachmittags viermal im Jahr.
Mit dem Erlös des Verkaufs von Kaf-
fee und Kuchen haben die Damen 
schon viele Projekte in der Kirche 
mitfinanziert. Für diese Spenden und 
die tatkräftige Mitarbeit sagen wir im 
Namen des Presbyteriums  ganz herz-
lichen Dank!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Friederike Scholz-Druba

Gold- und Jubelkonfirmation

Wir laden Sie  herzlich ein zur Gold- 
und Jubelkonfirmation, wenn Sie in 
den Jahren 1968, 1958, 1953, 1948 
oder 1943 konfirmiert worden sind.
Diese Konfirmation kann in Brambau-
er geschehen sein oder auch in einer 
anderen Kirche an einem anderen Ort..
Am Sonntag, den 5. August 2018,  be-
ginnen wir mit einem Festgottesdienst 
und Abendmahl zur Goldenen, Dia-
mantenen, Eisernen und Gnadenkon-
firmation. Pfarrer i.R. Jürgen Vollmer 
wird die Predigt halten.
Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr 
in der Martin-Luther-Kirche, Brech-
tener Straße. Anschließend laden wir 
Sie und Ihre Angehörigen zu einem 
Mittagessen und / oder     Kaffeetrin-
ken gegen einen Kostenbeitrag ins 
Gemeindehaus, Königsheide 49a ein. 
Dort besteht die Möglichkeit, Erinne-
rungen mit anderen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden auszutauschen.
Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden, die in Brambauer konfirmiert 
worden sind, werden in den nächsten 
Wochen schriftlich eingeladen. 
Alle Auswärtigen bitten wir: Melden 
Sie sich im Gemeindebüro für Ihre 
Teilnahme an dem Festtag an.
Wenn Sie darüber hinaus geänderte 
Namen und Adressen von Mitkonfir-
manden wissen, teilen Sie diese unse-
rem Gemeindebüro bitte mit. Vielen 
Dank für Ihre Mithilfe.

Friederike Scholz-Druba

15 Jahre Sonntagstreff
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 Veranstaltungshinweise

Begegnungsstätte

Herzliche Einladung zu einem Treffen
in geselliger Runde!
Möchten Sie nette Menschen kennen-
lernen? Dann sind Sie in der  Begeg-
nungsstätte der Evangelischen Kir-
chengemeinde richtig!
In geselliger Runde wird geklönt, ge-
sungen, gespielt und auch über  man-
che biblische Geschichten geredet. 
Eine Tasse Kaffee gehört dazu!
Dienstags, von 14:30 bis 16:30 Uhr
12. Juni
Biblisches  Gespräch

26. Juni
Frische Waffeln und Lüner Quiz

10. Juli 
Andacht

24. Juli
Wir grillen

Freitags, von 14:30 bis 16:30 Uhr
Alte und neue Gesellschaftsspiele, ge-
meinsam spielen wie in alten Zeiten!

Kommen Sie dienstags oder freitags 
einfach vorbei! Ein Platz ist immer für 
Sie frei! Ansprechpartnerin: 
Erika Brüggemann 
( 0231 871198
Wir holen Sie auch mit dem Fahr-
dienst von zu Hause ab. Bitte melden 
Sie sich dazu vorher an!

Erika Brüggemann

Tanzworkshop für Frauen 

Der Ausschuss Frauenarbeit lädt ein 
zu einem Tanzworkshop mit Martina 
Seese, ausgebildete Tanzpädaogogin. 
Sie lädt mobile Frauen ab 50 Jahren zu 
einem Workshop ins Ev. Gemeinde-
haus ein. Es werden neben einfachen 
Körperübungen zum Aufwärmen ein-
fache Kreistänze eingeübt und die Ide-
en zur eigenen Bewegung ausprobiert.

Wann:	 Freitag; 10. August 2018.
		  17:30 bis 19:00 Uhr
Wo:	 Evangelisches Gemeindehaus
	 	 Königsheide 49a, unterer Saal
 
Kosten: 10,00 €
(am Tag selbst zu bezahlen)
Teilnehmerinnenzahl: bis 15 Frauen
Bitte eine Decke oder eine Yoga-Mat-
te mitbringen. Gymnastikschuhe oder 
am besten barfuß.

Anmeldung ab sofort im Gemeinde-
haus, 
Friederike Scholz-Druba
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  Bilder und Berichte

Impressionen vom Bramifest
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Neue Superintendentin
für den Kirchenkreis
Dortmund-Lünen-Selm

Die Kreissynode der Evangelischen 
Kirche in Dortmund, Lünen und Selm 
wählte Pfarrerin Heike Proske zur 
künftigen Superintendentin des Kir-
chenkreises. Die 56jährige Theologin 
wird Nachfolgerin von Ulf Schlüter, 
der als Theologischer Vizepräsident in 
die Leitung der Evangelischen Kirche 
von Westfalen wechselt.

Heike Proske war von 1993 bis 2001 
Pfarrerin in der Evangelischen Apo-
stel-Kirchengemeinde und darüber 
hinaus von 1996 bis 2001 Synodalas-
sessorin im damaligen Kirchenkreis 
Dortmund-Mitte. Danach übernahm 

sie die Stationsleitung der Deutschen 
Seemannsmission in Lomé/Togo. 
Dort betreute sie zudem die deutsch-
sprachigen Gemeinden in Togo und 
Benin.

2009 wurde Heike Proske zur Ge-
neralsekretärin der Deutschen See-
mannsmission gewählt. Seitdem führt 
sie den weltweit agierenden Verein als 
leitende Theologin und hat auch des-
sen Geschäftsführung inne.

Mit ihren reichhaltigen Erfahrungen 
möchte sie künftig den größten Kir-
chenkreis in Westfalen weiterentwi-
ckeln. Dabei legt Heike Proske beson-
deren Wert auf die Arbeit im Team, 
insbesondere mit den beiden ständig 
stellvertretenden Superintendent/inn/
en Andrea Auras-Reiffen und Michael 
Stache.

Den Kirchenkreis mit seiner Vielzahl 
der Aufgaben in Gemeinden, Diensten 
und Einrichtungen in eine tragfähige 
Zukunft zu führen und ihm gleichzei-
tig ein markanteres Profil zu verlei-
hen, sieht Heike Proske als reizvolle 
Herausforderung an. Dabei hofft sie 
auf die engagierte Mitarbeit der Pfar-
rerinnen und Pfarrer wie auch aller an-
deren haupt- und ehrenamtlich Mitar-
beitenden im kirchlichen Dienst.

Heike Proske studierte Theologie in 
Bethel, Tübingen, Heidelberg und 
Yaoundé/Kamerun. Sie ist verheiratet 
und Mutter zweier erwachsener Söh-
ne.

 			                                                    Bilder und Berichte
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Sonntag, 3. Juni 2018 - 1. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 	 	 Pfarrerin Lembke-Schönfeld

Sonntag, 10. Juni 2018 - 2. Sonntag  nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen  
	 	 	 Pfarrerin Scholz-Druba
11:00 Uhr	 Kirche mit Kindern im Gemeindehaus
	 	 	 Pfarrerin Lembke-Schönfeld und Team

Donnerstag, 14. Juni 2018
10:30 Uhr	 Gottesdienst AWO-Seniorenzentrum „Minister Achenbach“
	 	 	 Pfarrerin Scholz-Druba

Sonntag, 17. Juni 2018 - 3. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst  
	 	 	 Pfarrerin Scholz-Druba

Mittwoch, 20. Juni 2018
17:30 Uhr	 Trauerandacht
	 	 	 Pfarrerin Scholz-Druba

Sonntag, 24. Juni 2018 - 4. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 	 	 Pfarrerin Martina Lembke-Schönfeld

Donnerstag, 28. Juni 2018
10:30 Uhr	 Gottesdienst AWO-Seniorenzentrum „An der alten Gärtnerei“
	 	 	 Pfarrerin Lembke-Schönfeld

Sonntag, 1. Juli 2018 - 5. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 	 	 Prädikant Wolsink-Malms
11:00 Uhr	 Kirche mit Kindern im Gemeindehaus 
	 	 	 Pfarrerin Lembke-Schönfeld und Team

Sonntag, 8. Juli 2018 - 6. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen
	 	 	 Pfarrerin Lembke-Schönfeld

 Gottesdienste
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 		                                                                Gottesdienste

Donnerstag, 12. Juli 2018
10:30 Uhr	 Gottesdienst AWO-Seniorenzentrum „Minister Achenbach“
	 	 Pfarrerin Lembke-Schönfeld

Sonntag, 15. Juli 2018 - 7. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Martin-Luther-Kindergarten 
	 	 Pfarrerin Lembke-Schönfeld

Mittwoch, 18. Juli 2018
17:30 Uhr	 Trauerandacht 
	 	 Pfarrerin Scholz-Druba

Sonntag, 22. Juli 2018 - 8. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen 
	 	 Pfarrerin Scholz-Druba

Donnerstag, 26. Juli 2018
10:30 Uhr	 Gottesdienst AWO-Seniorenzentrum „An der alten Gärtnerei“
	 	 Pfarrerin Scholz-Druba

Sonntag, 29. Juli 2018 - 9. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 	 Pfarrerin Scholz-Druba

Wenn nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste in der
Martin-Luther-Kirche, Brechtener Staße 45, statt.

Grund-und Behandlungspflege
Demenzgruppe
und tägl. Kreativgruppen
Angehörigengesprächskreis
Beraten und Schulen
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Letzte Seite

Foto: F. Lück

15. Juni 2018 / 20 Uhr 
Martin-Luther-Kirche Brambauer
 Brechtener Straße 45, 44536 Lünen

Evangelische Kirchengemeinde Brambauer
Tickets kosten nichts / also Eintritt frei - Spenden erwünscht




